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GEMEINDERATSSITZUNG AM 30.03.2022Daheim in der 
Marktgemeinde

01.02.2022 - 27.04.2022

80. Geburtstag

•	 Franz Otto
	 Fimbach 
•	 Josef Hader
	 Neuhaus 
•	 Ingrid Schachinger
	 Göstling 
•	 Ingrid Pehböck
	 Oberer Markt 
•	 Josef Schwarz
	 Bäckergasse
•	 Maria Prinz
	 Zierbachleiten
•	 Erika Graf
	 Am Sonnenhang

85. Geburtstag

•	 Marianne Gugler-Stöger
	 Tamberg 
•	 Anna Wittine
	 Austraße
•	 Aloisia Weitz
	 Gartenstraße
•	 Karl Dietmar Schoder
	 Mühlenstraße

90. Geburtstag

•	 Josepha Wagner
	 Samesbruck

Goldene Hochzeit (50 J.)

•	 Ernestine & Johann Fehringer 
Schramelhof

Diamantene Hochzeit (60 J.)

•	 Rosemarie Theresia & Franz 
Tempelmayr, In der Luft

•	 Josefa Maria & Hermann 
Stiefelbauer, Marienplatz

Kulturverein 361˚Grad Finanzierungsbeitrag
Die künstlerischen Leiter Herr Mag. Peter Hofmayer und Herr Alois Aichberger 
berichten über die sehr erfolgreiche abgelaufene Kultursaison 2021 und geben 
einen Ausblick auf das neue Programm 2022.

Damit dieser erfolgreiche Weg weitergeführt und weiterentwickelt werden 
kann stellt der Gemeinderat Mittel aus dem Kulturbudget in der Höhe von  
€ 30.000,- zur Verfügung.

ÖVP 
einstimmig dafür

WIR
einstimmig dafür

SPÖ
einstimmig dafür

FPÖ
einstimmig dafür

Berichte des Prüfungsausschusses
Der Vorsitzende GR Kurt Schwab bringt dem Gemeinderat den schriftlichen Be-
richt über das Ergebnis der Prüfung vom 22.12.2021 zur Kenntnis. Geprüft wur-
de das Kommunalsteueraufkommen, das trotz Pandemie eine sehr stabile Ent-
wicklung aufweist.
Weiters wurde am 24.03.2022 der Rechnungsabschluss 2021 einer Prüfung un-
terzogen und für in Ordnung befunden.

Die Berichte werden zur Kenntnis genommen.

Rechnungsabschluss 2021
Der Gemeinderat beschließt den Rechnungsabschluss 2021 samt Beilagen. 
(Rechnungsabschluss siehe Seite 6)

ÖVP 
einstimmig dafür

WIR
einstimmig dafür

SPÖ
einstimmig dafür

FPÖ
einstimmig dafür

Gebarungseinschau des Landes Niederösterreich
Der Bericht und die Stellungnahme der Gemeinde zum Ergebnis der durch die 
Aufsichtsbehörde der NÖ Landesregierung, Abteilung Gemeinden, durchge-
führten Gebarungseinschau werden zur Kenntnis genommen.

Leerrohr 13 Annahme Fördervertrag 
Der erste Ausbauschritt des Glasfasernetzes ist bereits fast abgeschlossen. Nun 
sollen auch die Gebiete, die bisher noch nicht im Ausbauprogramm waren, mit-
telfristig eine Glasfaserverbindung erhalten. 

Der Gemeinderat beschließt die vorbehaltlose Annahme des Fördervertrages 
Leerrohr 13 mit der FFG Österreichische Forschungsförderungsgesellschaft 
mbH als Vertreterin des Bundesministeriums für Landwirtschaft, Regionen und 
Tourismus betreffend die Gewährung der Förderung in Form eines nicht rück-
zahlbaren Zuschusses.

ÖVP 
einstimmig dafür

WIR
einstimmig dafür

SPÖ
einstimmig dafür

FPÖ
einstimmig dafür
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GEMEINDERATSSITZUNG AM 30.03.2022 Daheim in der 
Marktgemeinde

01.02.2022 - 27.04.2022

Geburten 

•	 Alma Gruber
	 Hauptstraße 
•	 Elora Wieser
	 Oberaschbach
•	 Amelie Stöckl
	 Lahen 
•	 Melissa Lilly Therese Ehebru-

ster, Austraße 
•	 Isabella Weidinger
	 Frühwaldstraße
•	 Mia Eder
	 Kunschakstraße
•	 Elisa Zeilinger
	 Severinusstraße
•	 Aurelia Edermayer
	 Seidenberg  
•	 Pia Huber
	 Ludwig Wagner-Siedlung  
•	 Leonie Bruckner
	 Wies
•	 Lorenz Danecker-Gugler	
	 Oberaschbach  
•	 Markus Neubauer
	 Oberaschbach
•	 Sara Malou Schachner
	 Gerersdorf  
•	 Julian Fritz
	 Königsbrunn 
•	 Jakub Studený
	 Windfeld

Todesfälle

•	 Sabrina Niedl
	 Hintergasse
•	 Stefan Gruber
	 Neufeld

Einwohnerstatistik
Stichtag: 27.04.2022

Gesamteinwohnerzahl: 4.251
davon Hauptwohnsitz: 3.816
davon Nebenwohnsitz: 435

männlich: 2.098 | weiblich: 2.153

Erstellung Regenwasserplan für die Gemeinde Aschbach-Markt
Durch den Klimawandel werden extreme Niederschlagsereignisse immer häu-
figer, gleichzeitig verlängern sich die Trockenperioden und die Anzahl der Hitze-
tage nimmt zu. Beim Starkregenereignis im Juli 2021 ist es zu Überflutungen in 
Teilen des Ortszentrums sowie in mehreren außenliegenden Ortsteilen gekom-
men. Mit dem neuen Regenwasserplan sollen Konzepte entwickelt werden, die 
die Auswirkungen bei Starkregenereignissen reduzieren.

Der Gemeinderat beschließt die Auftragsvergabe für die Erstellung eines Regen-
wasserplanes an die Fa. IKW Ingenieurkanzlei für Wasserwirtschaft, Umwelt-
technik und Infrastruktur ZT-GmbH in der Höhe von € 48.139,42 exkl. MwSt.

ÖVP 
einstimmig dafür

WIR
einstimmig dafür

SPÖ
einstimmig dafür

FPÖ
einstimmig dafür

ABA/WVA/Straßenbau/Kabelbau Florianussiedlung – Grundsatzentscheidung 
und Vergabe der ingenieurmäßigen Betreuung
Im Zuge der Siedlungsentwicklung „Florianusstraße“ ist eine Abwasser- und 
Wasserleitungserweiterung durchzuführen sowie die Errichtung einer Sied-
lungsstraße notwendig.

Der Gemeinderat trifft die Grundsatzentscheidung für das Bauvorhaben „Auf-
schließung ABA/WVA/Straßenbau und Kabelbau Florianussiedlung“ mit ge-
schätzten Gesamtprojektkosten von € 766.000,00 exkl. MwSt und vergibt die 
ingenieurmäßige Betreuung an die Fa. IKW ZT GmbH in der Höhe von gesamt  
€ 37.968,30 exkl. MwSt.

ÖVP 
einstimmig dafür

WIR
einstimmig dafür

SPÖ
einstimmig dafür

FPÖ
einstimmig dafür

Ankauf Kehrmaschine Auftragsvergabe
Im Bauhof der Marktgemeinde wird ein neues Multifunktionsgerät mit Kehr-
funktion benötigt. 

Der Gemeinderat beschließt die Auftragsvergabe für den Ankauf des Multifunk-
tionsgerätes für den Gemeindebauhof an die Fa. Stangl in der Höhe von  
€ 96.930,00 exkl. MwSt.

ÖVP 
einstimmig dafür

WIR
einstimmig dafür

SPÖ
einstimmig dafür

FPÖ
einstimmig dafür

Wohnbauförderungsantrag
Der Gemeinderat gewährt eine Wohnbauförderung für die Errichtung eines Ei-
genheimes.

ÖVP 
einstimmig dafür

WIR
einstimmig dafür

SPÖ
einstimmig dafür

FPÖ
einstimmig dafür
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GEMEINDERATSSITZUNG AM 30.03.2022

WVA BA12 Krenstetten Mehrkosten
Für den Bauabschnitt WVA BA12 Krenstetten liegt eine 
Schlusshonorarnote der ingenieurmäßigen Betreuung von 
der Fa. IKW vor, die auf Basis der tatsächlichen Baukosten 
sowie der tatsächlichen Längen und tatsächlich angefal-
lenen Stunden für Besprechungen erstellt wurde. Dadurch 
ergab sich eine Differenz zur Angebotssumme.

Der Gemeinderat beschließt die Mehrkosten der Fa. IKW 
ZT GmbH für die ingenieurmäßige Betreuung des Pro-
jektes WVA BA12.

ÖVP 
einstimmig 

dafür

WIR
einstimmig 

dafür

SPÖ
einstimmig 

dafür

FPÖ
einstimmig 

dafür

12. Änderung des Örtlichen Raumordnungsprogrammes 
2008
Die 12. Änderung des örtlichen Raumordnungspro-
grammes behandelt folgende Änderungspunkte:
•	 Änderungspunkt 1: in der KG Aschbach-Markt, 
	 Äschensiedlung - Widmung einer Verkehrsfläche-öf 
	 fentlich zur Durchgängigkeit der Straße
•	 Änderungspunkt 2: in der KG Mitterhausleiten, Wip- 
	 felhof - Abrundung von Bauland-Sondergebiet zur In- 
	 tensivierung der Wirtschaftstätigkeit
•	 Änderungspunkt 3: in der KG Oberaschbach - Wid- 
	 mung eines erhaltenswerten Gebäudes im Grünland

Der Gemeinderat beschließt die 12. Änderung des ört-
lichen Raumordnungsprogrammes 2008.

ÖVP 
einstimmig 

dafür

WIR
einstimmig 

dafür

SPÖ
einstimmig 

dafür

FPÖ
einstimmig 

dafür

Erlassung Teilbebauungsplan Äschensiedlung 1. Ände-
rung
Die 1. Änderung des Teilbebauungsplanes Äschensiedlung 
enthält folgende Punkte: 
Neue Straßenfluchtlinie mit Abtretungsverpflichtung (Be-
gleitmaßnahme: Festlegung Straßenniveau und Anpas-
sung der Baufluchtlinien), Änderung der Bauklassen von 
I,II auf II,III in zwei Teilbereichen.

Der Gemeinderat beschließt die 1. Änderung des Teilbe-
bauungsplanes „Äschensiedlung“.

ÖVP 
einstimmig 

dafür

WIR
einstimmig 

dafür

SPÖ
einstimmig 

dafür

FPÖ
einstimmig 

dafür

Erlassung Teilbebauungsplan Florianussiedlung
Es soll für den im Jahr 2021 neugewidmeten Teil in der 
Florianusssiedlung die Ableitung von Niederschlagswäs-
sern geregelt werden. Es sind Einleitungen von Oberflä-
chenwasser nur in jenem Ausmaß zulässig, in dem sie zu 
keinen nachteiligen Auswirkungen auf das Gewässer bzw. 
die Unterlieger führen.
In Zusammenhang mit den vorgesehenen Rückhaltemaß-
nahmen ist auch die Erlassung von angepassten Bebau-
ungsvorschriften hinsichtlich Dachform und Farbgebung 
(Stichwort: Gründach) und Kfz-Stellplätze erforderlich.

Der Gemeinderat beschließt den Teilbebauungsplan „Flo-
rianussiedlung“.

ÖVP 
einstimmig 

dafür

WIR
einstimmig 

dafür

SPÖ
einstimmig 

dafür

FPÖ
einstimmig 

dafür

Auflassung und Übernahme öffentliches Gut 
a) Auflassung öffentliches Gut in der KG Aschbach Dorf
Die Liegenschaft Am Riesingerberg 3 wurde neu vermes-
sen. Es liegt der Teilungsplan von DI Dr. Ferdinand Schlö-
gelhofer Ingenieurkonsulent für Vermessungswesen vom 
25.11.2021, GZ 6862/21 vor. Das angeführte Trennstück 2 
soll dem öffentlichen Verkehr entwidmet werden und un-
entgeltlich an den in der Vermessungsurkunde ange-
führten neuen Eigentümer übertragen werden.

Der Gemeinderat beschließt die Auflassung des öffentli-
chen Gutes.

b) Übernahme ins öffentliche Gut in der KG Mitterhaus-
leiten 
Der Gehsteig im Bereich Schmidtbauer, Am Kruckaberg, 
wurde vermessen. Es liegt der Teilungsplan von DI Rudolf 
Kolbe und DI Heinz Grünzweil vom 24.11.2021, GZ 11464 
vor. Das angeführte Trennstück 1 (73 m²), soll ins öffent-
liche Gut der Marktgemeinde übernommen werden.

Der Gemeinderat beschließt die Übernahme ins öffent-
liche Gut und die entgeltliche Grundablöse für das Trenn-
stück.

ÖVP 
einstimmig 

dafür

WIR
einstimmig 

dafür

SPÖ
einstimmig 

dafür

FPÖ
einstimmig 

dafür

ÖVP 
einstimmig 

dafür

WIR
einstimmig 

dafür

SPÖ
einstimmig 

dafür

FPÖ
einstimmig 

dafür
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Vertrag über den Erwerb von Mitverlegeprojekten zwi-
schen der Marktgemeinde Aschbach-Markt und der nö-
GIG Projektentwicklungs GmbH
In der Gemeinderatssitzung vom 09.09.2020 wurden die 
von der Gemeinde bereits errichteten Leerrohr-Netze aus 
den Mitverlegeprojekten an die nöGIG Projektentwick-
lung GmbH verkauft. Nun sollen noch die Bereiche Äs-
chensiedlung und Oberer Markt übergeben werden.
Der Vertrag regelt die Übertragung der Mitverlegepro-
jekte, damit auch diese Bereiche an das niederösterrei-
chische Glasfasernetz angeschlossen werden können.

Die nöGIG Projektentwicklung GmbH erwirbt die genann-
ten Mitverlegprojekte zu einem Gesamtpreis von € 
38.213,74 exkl. MwSt und löst damit der Gemeinde die 
getätigten Vorleistungen ab.

ÖVP 
einstimmig 

dafür

WIR
einstimmig 

dafür

SPÖ
einstimmig 

dafür

FPÖ
einstimmig 

dafür

Gewerbeförderung
a) Gewerbeförderung für die Fa. Auxilio GmbH 
Der Gemeinderat gewährt der Fa. Auxilio GmbH eine För-
derung.

ÖVP 
einstimmig 

dafür

WIR
mehrstimmig 

dafür

SPÖ
einstimmig 

dafür
FPÖ

dagegen

b) Gewerbeförderung für die Berglandmilch
Der Gemeinderat beschließt eine Gewerbeförderung für 
die Berglandmlich eGen auf Basis bestehender Vereinba-
rungen.

ÖVP 
einstimmig 

dafür

WIR
einstimmig 

dafür

SPÖ
einstimmig 

dafür

FPÖ
einstimmig 

dafür

Dienstbarkeitsverträge
a) Dienstbarkeitsvertrag mit Reitbauer Karl und Sonja
Der Gemeinderat beschließt den Dienstbarkeitsvertrag zur 
Einverleibung der Dienstbarkeit des Geh-, Fahrt- u. Lei-
tungsrechtes über das Grundstück 1543/4 KG Oberasch-
bach mit Reitbauer Karl und Sonja, Fimbach 3. 

ÖVP 
einstimmig 

dafür

WIR
einstimmig 

dafür

SPÖ
einstimmig 

dafür

FPÖ
einstimmig 

dafür

b) Dienstbarkeitsverträge mit der Berglandmilch eGen
Die Berglandmilch eGen benötigt für ihre Leitungstrasse 
der neu errichteten Abwasserbeseitigungsanlage vom 
Werk bis zur neuen Kläranlage Verträge zur Eintragung 
von Dienstbarkeiten im Grundbuch.

Der Gemeinderat beschließt die Dienstbarkeitsverträge 
mit der Berglandmilch eGen.

ÖVP 
einstimmig 

dafür

WIR
einstimmig 

dafür

SPÖ
einstimmig 

dafür

FPÖ
einstimmig 

dafür

Gesellschafterwechsel innerhalb der Fischereigesell-
schaft Aschbach, Revier Url B II/13
Innerhalb der Fischereigesellschaft Aschbach, Revier Url B 
II/13 ist ein Gesellschafterwechsel notwendig, da Herr Jo-
hann Gugler, wohnhaft in 3361 Aschbach Markt, Am Urlu-
fer 32, aus gesundheitlichen Gründen seine Aufgaben als 
Gesellschafter nicht mehr erfüllen kann.

Der Gemeinderat stimmt der Bestellung von Reinhard 
Gugler, Am Urlufer 32, Aschbach-Markt, zum nachfol-
genden Gesellschafter von Johann Gugler in die Fischerei-
gesellschaft Aschbach, Revier Url B II/13 zu.

ÖVP 
einstimmig 

dafür

WIR
einstimmig 

dafür

SPÖ
einstimmig 

dafür

FPÖ
einstimmig 

dafür

Förderung FF Aschbach für Ankauf Atemschutzgeräte
Es liegt ein Subventionsansuchen der Freiwilligen Feuer-
wehr Aschbach vor. Die FF Aschbach benötigt neue Atem-
schutzgeräte für das HLF3.

Der Gemeinderat stimmt der Subvention für die FF Asch-
bach in der Höhe von 50% der Investitionskosten für die 
Atemschutzgeräte zu.

ÖVP 
einstimmig 

dafür

WIR
einstimmig 

dafür

SPÖ
einstimmig 

dafür

FPÖ
einstimmig 

dafür

Personalangelegenheiten
a) Auflösung Dienstverhältnis auf Grund von Pensionie-
rung 
Der Gemeinderat stimmt der Lösung des Dienstverhält-
nisses auf Grund des Pensionsantrittes von Herrn Leiden-
frost Martin per 30.04.2022 zu.

ÖVP 
einstimmig 

dafür

WIR
einstimmig 

dafür

SPÖ
einstimmig 

dafür

FPÖ
einstimmig 

dafür

GEMEINDERATSSITZUNG AM 30.03.2022
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Rechnungsabschluss 2021
Zum zweiten Mal erfolgte der Abschluss nach den Vorga-
ben der VRV 2015 (Voranschlags- und Rechnungsab-
schlussverordnung). Es entfällt nun die Trennung in or-
dentlichen und außerordentlichen Haushalt. Die neue 

GEMEINDERATSSITZUNG AM 30.03.2022 | RECHNUNGSABSCHLUSS

Finanzierungshaushalt (€) Ergebnishaushalt (€)
Summe Einzahl. operative Gebarung 10.749.617,25 Summe Erträge 11.317.114,38

Summe Auszahl. operative Gebarung 7.804.394,53 Summe Aufwendungen 9.270.188,21

Summe Einzahl. investive Gebarung	 969.335,69 Entnahmen von Haushaltsrücklagen	 950.002,81

Summe Auszahl. investive Gebarung 3.518.805,86 Zuweisung an Haushaltsrücklagen 2.872.877,57

Nettofinanzierungssaldo 395.752,55 Nettoergebnis 124.051,41

Vermögenshaushalt (€) Schuldenentwicklung (€)

Endbestand per 31.12.2020: 43.772.441,26 Darlehensstand per 31.12.2020
Davon 85-89 marktbest. Tätigkeit

15.009.527,14
7.753.898,20

Endbestand per 31.12.2021:	 46.039.496,75 Darlehensstand per 31.12.2021
Davon 85-89 marktbest. Tätigkeit

14.552.580,72
7.491.597,58

Veränderung: 2.267.055,49 Veränderung: -456.946,42
-262.300,62

Nettovermögen (Ausgleichsposten): 22.609.258,87 
(+2.046.926,17)

Buchhaltung ist an die doppelte Buchführung angelehnt.

Es gibt einen Finanzierungshaushalt, einen Ergebnishaus-
halt und einen Vermögenshaushalt. Da die Werte nur das 
jeweilige Finanzjahr wiedergeben (standardmäßig keine 
Überträge aus den Vorjahren, evtl. Rücklagen wirken sich 
nur im Ergebnishaushalt und nicht im Finanzierungshaus-
halt aus), können sich auch negative Salden ergeben.

Im Finanzierungshaushalt finden sich alle Ein-/Auszah-
lungen (Geldfluss). Im Ergebnishaushalt sind die Aufwän-
de/Erträge abgebildet (auch Abschreibungen). Der Ver-
mögenshaushalt ist zumindest als Vermögensrechnung zu 
führen. Diese verzeichnet Bestände und laufende Ände-
rungen des Vermögens, der Fremdmittel und des Netto-
vermögens (Ausgleichsposten). Der Vermögenshaushalt 
ist in kurzfristige und langfristige Bestandteile zu unter-
gliedern.

Ein Großteil des positiven Ergebnisses des Rechnungsab-
schlusses 2021 wurde für die Bildung einer Ergebnisrück-
lage verwendet.

Die Darstellung der Vorhaben (Projekte) erfolgt im Nach-
weis der Investitionstätigkeit (investive Vorhaben, ver-
gleichbar mit dem früheren außerordentlichen Haushalt).
Der Saldo der investiven Einzelvorhaben beträgt zum 
31.12.2021 € -1.108.716,40 bzw. € -661.806,09 inkl. Vor-
jahre (noch einige jahresübergreifende Vorhaben mit 
Restfinanzierung durch Darlehen. Die Darlehenszuzäh-
lungen erfolgen nur nach Notwendigkeit und so spät als 
möglich).

c) Sonderdienstvertrag für die schulische Nachmittags-
betreuung in der Volksschule
Die Nachmittagsbetreuung in der VS wird seit dem Schul-
jahr 2021/22 von Frau Fehringer Karin geleitet, unterstützt 
von Frau Tuder Regina und Frau Reichhardt Martina. Da 
Frau Reichhardt Martina im Juni in Mutterschutz gehen 
wird, soll ab 19.4.2022 Frau Mayrhofer Whitney, Kunschak-
straße 13, Aschbach-Markt, ihren Dienst übernehmen.

Der Gemeinderat beschließt den Sonderdienstvertrag für 
die Nachmittagsbetreuung mit Frau Mayrhofer Whitney.

ÖVP 
einstimmig 

dafür

WIR
einstimmig 

dafür

SPÖ
einstimmig 

dafür

FPÖ
einstimmig 

dafür

b) Altersteilzeitvereinbarung 
Der Gemeinderat beschließt die Altersteilzeitvereinba-
rung mit Frau Gollnhuber Heidelinde (Bauhofmitarbeite-
rin) ab 01.04.2022. 

ÖVP 
einstimmig 

dafür

WIR
einstimmig 

dafür

SPÖ
einstimmig 

dafür

FPÖ
einstimmig 

dafür
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BÜRGERINFORMATIONEN 

Bitte beachten: 
Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung 
für ein Volksbegehren abgegeben haben, können für 
diese Volksbegehren keine Eintragung mehr vorneh-
men, da eine getätigte Unterstützungserklärung be-
reits als gültige Eintragung zählt. 

Meldung einer Poolbefüllung

Ausnahmslos jede Pool-
befüllung aus dem öffent-
lichen Wasserleitungsnetz 
darf nur nach vorheriger 
Terminabstimmung mit 
der Marktgemeinde Asch-
bach (Tel.: 07476/77321) vorgenommen werden! 
Durch die Bekanntgabe tragen Sie wesentlich zur Si-
cherung der Trinkwasserversorgung bei.

Volksbegehren und 
Unterstützungserklärungen

Zu den Volksbegehren

•	 RÜCKTRITT BUNDESREGIERUNG
•	 KEINE IMPFPFLICHT

wurden Einleitungsanträge gestellt. Als Stimmberechtigte 
oder Stimmberechtigter können Sie innerhalb des Eintra-
gungszeitraumes, vom 20. bis 27. Juni 2022, Ihre Zustim-
mung zu einem Volksbegehren geben.

Stimmberechtigt bei Volksbegehren ist, wer am letzten 
Tag des Eintragungszeitraums das Wahlrecht zum Natio-
nalrat besitzt.

Die Volksbegehren können am Gemeindeamt Aschbach-
Markt, Rathausplatz 11/1, während des folgenden Ein-
tragungszeitraums unterschrieben werden:

•	 MO, 20. Juni 2022, von 08.00 bis 16.00 Uhr
•	 DI, 21. Juni 2022, von 08.00 bis 16.00 Uhr 
•	 MI, 22. Juni 2022, von 08.00 bis 20.00 Uhr
•	 DO, 23. Juni 2022, von 08.00 bis 16.00 Uhr
•	 FR, 24. Juni 2022, von 08.00 bis 16.00 Uhr
•	 SA, 25. Juni 2022, von 08.00 bis 12.00 Uhr
•	 SO, 26. Juni 2022, geschlossen
•	 MO, 27. Juni 2022, von 08.00 bis 20.00 Uhr

Unabhängig vom Hauptwohnsitz können diese auch in je-
der beliebigen Gemeinde oder online via www.bmi.gv.at/
volksbegehren (Handy-Signatur oder Bürgerkarte) unter-
schrieben werden. Dies gilt sowohl für die Abgabe einer 
Unterstützungserklärung zur Einleitung eines Volksbegeh-
rens (Einleitungsverfahren) als auch für die Unterzeich-
nung eines Volksbegehrens (Eintragungsverfahren). Für 
den Fall, dass Sie vor einer Gemeindebehörde Ihre Zustim-
mung geben möchten, müssen Sie Ihre Identität mit Hilfe 
eines Ausweisdokumentes nachweisen.

Derzeit können auch für zahlreiche beim BMI registrier-
te Volksbegehren Unterstützungserklärungen abgegeben 
werden - eine Auflistung finden Sie unter: www.bmi.gv.at/
volksbegehren

Wohlverdienter Ruhestand

Martin Leidenfrost, der 20 Jahre im Ge-
meindebauhof tätig war, verließ mit 30. 
April 2022 die Arbeits- und Berufswelt 
und trat in den wohlverdienten Ruhe-
stand ein. 

Wir sagen nochmals DANKE! Besonders 
für deinen Einsatz, dein Engagement in 
jeder Hinsicht sowie deine immerwäh-

renden Bemühungen, die deine Arbeiten zum Wohl der 
Aschbacherinnen und Aschbacher bestimmt haben.

Lieber Martin, für deinen neuen Lebensabschnitt wün-
schen wir dir nur das Beste – verbunden mit vielen schö-
nen Erinnerungen an deine Zeit bei uns und genauso schö-
nen Plänen für deine Zukunft. Vor allem aber Gesundheit 
und Muße, damit du all die Dinge machen kannst, für die 
dir bis jetzt einfach die Zeit gefehlt hat. Alles Gute! 

Im Namen des Bürgermeisters und aller Kolleginnen & Kol-
legen.

E-Bike-Verleih startet wieder

Ab sofort stehen Ihnen wieder 2 E-Mountainbikes am 
Gemeindeamt Aschbach zum Verleih zur Verfügung.

Die Reservierung erfolgt über das Bürgerservice un-
ter der Telefonnummer 07476/77321 oder per E-Mail 
unter gemeinde@aschbach-markt.gv.at. Bitte beach-
ten Sie, dass die Räder nur während der Amtszeiten 
ausgegeben und zurückgenommen werden. Nähere 
Informationen zum Verleih finden Sie unter www.
aschbach-markt.gv.at
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PATER MARTIN MAYRHOFER

Pater Martin Mayrhofer 
feierte seinen 80. Geburtstag 

Als Gymnasialprofessor, Künstler und Kustos der stiftli-
chen Sammlungen ist der gebürtige Loosdorfer vielen in 
der Region bekannt, seit April 1999 aber ist Pater Martin 
Mayrhofer zudem nun auch schon Pfarrer in Krenstetten, 
und wie in all seinen Tätigkeitsbereichen zeigt er sich auch 
als Seelsorger überaus engagiert und aktiv. Das wurde nun 
anlässlich seines 80. Geburtstages wieder erleb- und spür-
bar, indem er beim sonntäglichen Festgottesdienst am 23. 
Jänner in der Wallfahrtskirche „Maria am Anger“ entspre-
chend gewürdigt wurde.

Der Kirchenchor unter der Leitung von Sabina Raab sorgte 
für die musikalische Mitgestaltung und brachte Pater Mar-
tins Lieblingschöre zur Aufführung, ehe am Ende des Got-
tesdienstes die Ministranten mit Blumen und Gedicht so-
wie auch die Jungscharleiterin Jasmin Holas und 
Pfarrgemeinderatsobmann-Stellvertreterin Anna Maria 
Haag ihre Glückwünsche vorbrachten, denen sich Bürger-
meister Martin Schlöglhofer und auch der Seniorenbund 
Aschbach – vertreten durch Maria Flemming und Karl Per-
ger – anschlossen. Auch eine größere Abordnung der Feu-
erwehr erwies dem rührigen Jubilar die Ehre, der Musik-
verein spielte im Freien auf. „Wir schätzen unseren Pfarrer 
sehr, er ist nach Möglichkeit immer mit dabei, nimmt am 
Gemeindeleben teil und beweist auch Humor!“, umreißt 
Anna Maria Haag sein Wesen und betont, dass ihm diver-
se Renovierungen, im Besonderen aber auch die Fatima-
feiern, sehr wichtig sind. Bekannt wurde der „Künstlerpa-
ter“ über Krenstetten hinaus übrigens unter anderem 
auch dadurch, dass er vor Jahren von der Kanzel gestohle-
ne Figuren kurzerhand selbst unverkennbar echt und ori-
ginalgetreu nachschnitzte.

Schon am Vortag – zum Termin seines Geburtstages – hat-
ten ihm die Bürgermeister aus Aschbach-Markt und Sei-
tenstetten, Martin Schlöglhofer und Johann Spreitzer so-
wie Vizebürgermeister Gottfried Bühringer im Beisein des 
Abtes Petrus Pilsinger in Seitenstetten gratuliert.

ein Bericht von Josef Penzendorfer (NÖN)

Bettina Schlöglhofer, Bürgermeister DI(FH) Martin Schlöglhofer, 
Pater Martin Mayrhofer, Vizebürgermeister Gottfried Bühringer, 
und Bgm.aD ÖkR Franz Kirchweger (Fotos von Rudolf Jesch)

Herzlichen Glückwünsch zum 

80. Geburtstag
Die Marktgemeinde Aschbach gratuliert dem Jubilar 
auf diesem Wege noch einmal ganz herzlich zum 80. 
Geburtstag! 

Lieber Pater Martin, wir wünschen dir viel Gesund-
heit, Glück, Zufriedenheit und Gottes Segen für dei-
nen weiteren Lebensweg.

Bürgermeister DI(FH) Martin Schlöglhofer und 
Vizebürgermeister Gottfried Bühringer
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RAUMORDNUNGSAUSSCHUSS | ENERGIE UND UMWELT

Raumordnungsausschuss

Nach dem großen Thema Baulandmobilisierung und der 
Detailarbeit bei den Flächenwidmungsplänen steht der-
zeit das Thema "Sicher radelt Aschbach!" im Mittelpunkt 
der Ausschussarbeit.

Die Fahrradinfrastruktur im gesamten Gemeindegebiet 
soll effektiv verbessert und ausgebaut werden. Ein Augen-
merk liegt dabei auch auf der verstärkten Anbindung an 
die Möglichkeiten in den umliegenden Gemeinden. Ziel ist 
ein sicheres und komfortables Wegenetz, das in vielen Le-
benslagen nützlich ist. Ein Mosaikstein auf dem Weg zu 
einer nachhaltigeren Mobilität für alle.

Sichere Abstellplätze am Bahnhof

Im Rahmen der sicheren Mobilität ist ein abgesperr-
ter Bereich für Räder beim Bahnhof Aschbach ange-
dacht.

Die Benutzungskosten für den gesicherten Zugang 
werden sich auf etwa einen Euro pro Monat belau-
fen. Um in die konkrete Planung einsteigen zu kön-
nen, gibt es ab jetzt die Möglichkeit der Vorreservie-
rung am Gemeindeamt:

Tel.: 07476/77321 | E-Mail: gemeinde@aschbach-
markt.gv.at

Aufgrund der zu klärenden Fragen steht derzeit ein 
genauer Zeitplan noch nicht fest.

Baumblüte

Dieses Jahr zeigte sich unser Mostviertel bei der Baumblü-
te wieder von seiner allerschönsten Seite. Auch in Asch-
bach blühten die Obstbäume in vollem Umfang und man 
kann hoffen, dass im 
Herbst eine gute Obstern-
te vor der Tür steht. War 
es die letzten Jahre durch 
die Globalisierung nicht 
mehr so viel Wert, im ei-
genen Land die Früchte zu 
ernten, so wird dies durch 
die Probleme des Ukrai-
ne-Kriegs wieder an Be-
deutung gewinnen. Auch 
die jungen Obstbäume in 
der Wallseerstraße trugen 
die ersten Blüten.

Recycling-Platz´l

Die Weiß- und Buntglascontainer werden in unserer Ge-
meinde in der Regel alle 4 Wochen und die Metallbehälter 
alle 6 Wochen geleert. Trotzdem kann es passieren, dass 
ein Behälter voll ist. In einem solchen Fall sucht man am 
besten einen anderen Container auf - in unserer Gemein-
de stehen Ihnen insgesamt 14 Recycling-Platz´l für Bunt- 
und Weißglas sowie Metallverpackungen zur Verfügung. 
Wir ersuchen Sie, Flaschen, Glasbehälter, Dosen etc. die 
nicht mehr in die Container passen nicht auf oder neben 
dem Container abzustellen.
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DANKE - Flurreinigung 2022

Am 25. und 26. März fand unsere Flurreinigung im Ge-
meindegebiet Aschbach-Markt statt. Glück hatten wir mit 
dem schönen Wetter an diesem Wochenende und so 
konnte doch eine Menge Müll, von Glasflaschen bis Auto-
reifen, gesammelt werden. Ein Dank gilt den vielen freiwil-
ligen Helfern*innen, unseren Vereinen und auch den 
Schüler*innen der Volksschule sowie der Mittelschule für 
ihren Einsatz.

Hermann Mayrhofer, Umweltgemeinderat
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Startveranstaltung 
„Raus aus dem Öl und Gas“

Am 07. April fand im GH Lettner die Startveranstaltung zu 
unserem e5-Schwerpunkt „Raus aus dem Öl und Gas“ 
statt. Als Vortragende durften wir von der Energie- und 
Umweltagentur des Landes Niederösterreich eNu Herrn 
Friedrich Heigl (Energieberater), Herrn Hans Wagner (un-
ser e5-Betreuer) und vom GDA Herrn Klemens Willim 
(Energie – Luftreinhaltung) begrüßen.

Rund 70 interessierte MitbürgerInnen waren vor Ort, etli-
che davon konnten schon dort die Gelegenheit nutzen 
und nach dem offiziellen Teil eine persönliche Beratung in 
Anspruch nehmen. Ziel von Raus aus dem Öl: Minus 70% 
aktive Ölkessel im gesamten Gemeindegebiet bis 2030. 
Das bedeutet konkret eine Reduktion von aktuell ca. 190 
Kessel auf weniger als 60, das sind ab jetzt mindestens 16 
Kesseltausche pro Jahr. Das sehen wir als machbar. Natür-
lich werden in diesem Programm auch Gaskessel berück-
sichtigt. Da stehen wir zugegebenermaßen vor einer noch 
größeren Herausforderung: aktuell ca. 400 aktive 
Gaskessel/-thermen im Gemeindegebiet gepaart mit zum 
Teil anderen Alternativen als bei den Ölkesseln - für Gas 
wird aktuell kein Lagerraum benötigt und ohne Lagerraum 
fallen einige Alternativen weg. Nichts desto trotz, wo ein 
Wille, da ein Weg. 

Ein großes DANKE möchte ich Herrn Heigl aussprechen. 
Lieber Friedrich, dein Vortrag war wirklich aufschlussreich 
und einprägsam. Du brennst für diese Sache und gibst 
dein Feuer weiter. Schön, dass wir solche großen Vorbilder 
wie dich haben. Danke, dass du dich für uns zur Verfügung 
stellst.

Ein gleich großes DANKE möchte ich unserer e5-Energie-
beauftragten Sandra Wagner aussprechen. Du bist Samm-
lerin und Aufbereiterin unzähligen Datenmaterials, berei-
test immer alles perfekt vor und hast immer alles im Blick. 
Ohne dich würde im e5-Programm vieles nicht so rund 
laufen. Danke, dass du so Gas gibst!

DANKE auch unserem e5-Begleiter Herrn Hans Wagner. 
Lieber Hans – ohne dich gäb’s in Aschbach wohl kein e5-
Programm und wir hätten vieles – worauf wir jetzt schon 
mit Stolz zurückblicken – nicht erreicht. Danke, dass du 
dich mit uns so „einekniast“, es ist eine Freude mit dir zu-
sammenzuarbeiten.

Ein Hoch auf unsere Installateure. Schön, dass wir euch 
haben. Ihr seid spitze und ihr werdet das meistern! DANKE 
schon vorab.

Ich freue mich persönlich sehr, dass wir dieses Programm 
jetzt starten und aktiv vorantreiben. Mittlerweile zeigt 
sich sehr deutlich, dass es nicht nur ökologisch, sondern 
auch ökonomisch und sozial sehr sinnvoll ist sich von fos-
silen Energieträgern zu verabschieden. Nutzen wir, was 
wir in der Region zur Verfügung haben, lassen wir unser 
Geld im Land und den Kohlenstoff im Boden.

Auch der längste Weg beginnt mit dem ersten Schritt. Ich 
wünsche uns allen viel Kraft auf dieser Reise. Gemmas an!

Johann Sturl, e5-Teamleiter Aschbach-Markt

Johann Sturl (e5-Teamleiter Aschbach-Markt), Klemens Willim 
(gda, Energie - Luftreinhaltung), Sandra Wagner, Friedrich Heigl 
(Energieberater der eNu), Hans Wagner (e5-Betreuer Aschbach-
Markt) 

Vortrag: 
Wird das Wetter immer extremer?

Der gebürtige Aschbacher (aus 
Seidenberg) – Dr. Johann Hiebl 
– hielt am 17. März einen sehr 
profunden und wissenschaftlich 
aufgearbeiteten Vortrag über 
die Wetterextreme der letzten 
Jahrzehnte bzw. Jahrhunderte 
und gewährte auch einen Rück-
blick auf das Klima der gesam-
ten Erdgeschichte. Genauere 
Aufzeichnungen gibt es seit 
mindestens 250 Jahren, federführend für Österreich war 
dafür das Stift Kremsmünster. Der Klimaexperte der ZAMG 
zeigte uns auch genaueste Aufzeichnungen der letzten 
100 Jahre und man konnte anhand der Daten einen signi-
fikanten Zusammenhang zwischen der Industrialisierung 
und der Klimaerwärmung erkennen. Der Vortragende er-
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klärte die Auswirkungen verschiedener Szenarien für die 
Zukunft: die Erhöhung der Temperatur, Hitzetage (Tage 
über 30 Grad), Trockenperioden und Unwettergefahren 
(Hagel, Starkregen usw.). 

Trotz Corona war der Vortrag gut besucht und die Anwe-
senden konnten den Eindruck gewinnen, dass die Zukunft 
in unser aller Händen liegt. 

Die gesamten freiwilligen Spenden des Vortrags konnten 
wir der Ukraine-Hilfe spenden. Danke, Johann!

Hermann Mayrhofer, Umweltgemeinderat

eAuto-Fahren ist ein Erlebnis! 
Meine alltäglichen Strecken mit eCarus

Von Freitag 01. bis Mittwoch 06. April durfte ich unser 
Gemeinde-Elektroauto im Alltagszyklus testen. Am Wo-
chenende haben sich meine Strecken innerhalb unserer 
Gemeindegrenzen gehalten, eine Fahrt nach Amstetten 
war dabei. Zugegeben: mit dem eAuto zu fahren macht 
echt Spaß und ich habe nicht immer den kürzesten Weg 
gewählt! 😊 

Montag, Dienstag und Mittwoch bin ich zur Arbeit nach St. 
Valentin (über Wolfsbach und Haag, keine Autobahn) ge-
fahren – eine Tagesstrecke beläuft sich auf 60 km. Bei 290 
km Reichweite (vollgeladen) könnte man also – bei gemüt-
licher Fahrweise – spielend 4 Tage zur Arbeit fahren ohne 
dazwischen zu laden. Dienstagabend (nach 4 Tagen) muss-
te ich zum ersten Mal wieder laden. Bei 11 kW Ladeleis-
tung (16A-Steckdose) dauerte der Ladevorgang 5h20min. 
Der durchschnittliche Energieverbrauch auf meiner Ar-
beitsstrecke belief sich auf 14,4 kWh/100 km.

Zu den Treibstoffkosten: Ich habe eine Fahrgemeinschaft 
mit einem Freund und Arbeitskollegen – auf derselben 
Strecke mit derselben Fahrweise brachte es sein BMW 

320d auf sparsa-
me 4,7l/100 km. 
Das entspricht ei-
nem Energiever-
brauch von 47 
kWh/100 km und 
das ist mehr als 
das 3-fache des Elektroautos. Hier liegt eines der größten 
Potenziale des E-Antriebs – er ist einfach deutlich energie-
effizienter. Heißt im Klartext: viel größere Reichweite mit 
gleich großem Energieeinsatz UND deutlich niedrigere 
Energiekosten pro gefahrenen km (selbst bei aktuellen 
Energiepreisen).

Um diese 60 km Laufleistung (entspricht rund 8,5 kWh 
Energieverbrauch) täglich mit Sonnenstrom aufladen zu 
können braucht es mit Monatsdurchschnittswerten ge-
rechnet eine installierte PV-Leistung von 2 kWp (12 m²) im 
Hochsommer und rund 13 kWp (75 m²) im Dezember. Im 
Sommer kann also die Fläche eines Parkplatzes ein Auto 
versorgen. Ein großes Potenzial für die Zukunft, dass Park-
plätze mit PV überdacht werden, denn das bringt Speicher 
und Erzeuger an den selben Ort und spart Infrastruktur-
Ausbau. Mit Fahrgemeinschaften kann man das Flächen-
angebot pro eAuto erhöhen (weniger eAutos unter glei-
cher PV-Fläche), sodass auch in der dunkleren Jahreszeit 
ausreichend Strom vom Dach zur Verfügung steht. 

60 km pro Tag mal 200 Arbeitstage pro Jahr macht einen 
Jahresenergieverbrauch von rund 1700 kWh. Zum Ver-
gleich: der durchschnittliche österr. 5-Personen-Haushalt 
braucht ca. 4000 kWh elektrische Energie pro Jahr.

Mein Resümee: Die Reichweite von 290 km ist für den All-
tag völlig ausreichend, eAuto fahren macht richtig Spaß, 
der Energieverbrauch kann „vom Dach“ bedient werden 
und man wird – sofern man selber schon eine PV-Anlage 
hat – von Energiepreisschwankungen unabhängig. Ein 
wirklich tolles Gefühl!

Johann Sturl, e5-Teamleiter Aschbach-Markt
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MUSIKSCHULE MOSTVIERTEL

Solistenkonzert
Musikschule Mostviertel 

Endlich war es wieder soweit, nach 
zweijähriger Pandemiepause konnten 
wir am Donnerstag den 24. Februar 
2022 ein kleines, aber feines Solisten-
konzert der Musikschule Mostviertel 
in Wallsee-Sindelburg dem hungrigen 
Publikum zum Besten geben. Durch 
eingeschränkten Proben- und Korre-
petitionsunterricht war die Schar der 
jungen Musiker*innen etwas weniger 
als gewohnt, aber qualitativ dennoch 
hervorragend. 

Tolle Instrumentalisten*innen, Voka-
listen*innen, vom Streichensemble 
bis hin zum „Prima la Musica Ensem-
ble - Klamourös“, 4 Klarinettistinnen, 
war ein anspruchsvoller Querschnitt 
zu hören. 

Solo aufzutreten ist eine besondere 
Herausforderung und bedarf einer 
akribischen Vorbereitung, auch eine 
Portion Mut sollte nicht fehlen, um 
sich einer solchen Situation zu stellen. 
Im Ensemble wiederum sind Team-
geist und Rücksichtnahme gefragt, 
alles Attribute, die zur Persönlich-
keitsentwicklung junger Menschen 
wesentlich beitragen. Die jungen 
Musiker*innen konnten mit tollem 
Vortrag und Spielfreude ihr Publikum 
begeistern. Ich gratuliere allen Ta-
lenten, und bedanke mich beim Kol-
legium für die hervorragende Arbeit.

Alois Aichberger
Leiter der Musikschule Mostviertel

NÖ Landeswettbewerb im Festspielhaus 
St. Pölten - prima la musica 2022

Toller Erfolg für Klamourös, einem Klarinettenensemble 
bestehend aus vier jungen Damen, die am diesjährigen 
Landeswettbewerb in St. Pölten teilgenommen haben und 
sich von ihrer musikalisch besten Seite zeigen konnten. 

Trotz widriger Umstände bei der Anreise, ein sehr langer 
Stau auf der Westautobahn, konnte das Ensemble ihr bes-
tes Spiel abliefern und so auch die topbesetzte Jury über-
zeugen. Wir sind überwältigt von den Leistungen, die die 
jungen Musikerinnen am Tag X abrufen konnten.

Leonie Dorninger, Clara Hofmayer, Marlene Krenn und 
Anna Stockinger spielten unter der Leitung von Frau Mag. 
Christine Putzer einen feinen Wettbewerb und konnten 
den 1. Preis in der Altersgruppe II erzielen.

Daher darf ich den erfolgreichen Klarinettistinnen von Kla-
mourös herzlichst gratulieren und möchte mich bei den 
Eltern für die ausgezeichnete Zusammenarbeit und bei 
meiner Kollegin Frau Mag. Christine Putzer für ihre enga-
gierte Arbeit herzlichst bedanken.

Alois Aichberger
Leiter der Musikschule Mostviertel

Leonie Dorninger, Anna Stockinger, Mag. Christine Putzer, Mar-
lene Krenn und Clara Hofmayer
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Defibrillator-Standort im Schulzentrum

Der langjährige Versicherungspartner der Schule, Fa. UNI-
QA, ließ uns durch Vertreter Hermann Feigl einen topneu-
en Defibrillator zukommen. Als optimaler Standort stellte 
sich der Eingangsbereich von Musikschule und Sporthalle 
heraus. Gut, dass wir ihn haben – noch besser, wenn er 
nicht verwendet werden muss. Herzlichen Dank an un-
seren Spender!

MUSIKSCHULE MOSTVIERTEL | SCHULZENTRUM

Musikschule Mostviertel „ON TOUR“

Wir freuen uns, endlich wieder für unser Publikum, 
Freunde und Eltern musizieren zu dürfen. Nach zwei Jah-
ren der Entbehrungen ist die Vorfreude auf etwas Büh-
nenluft riesig. Daher dürfen wir herzlichst zu 4 Fachgrup-
penkonzerten an verschiedenen Standorten einladen.

Den Anfang machen unsere Holz- und Blechbläser. Diese 
Fachgruppe bildet das Fundament für jedes Blasorchester 
und damit auch für unsere Musikvereine vor Ort. Daher 
ist es uns eine besondere Freude, Sie an diesem Abend 
willkommen zu heißen.

Wallsee: 19. Mai 2022 um 19:00 Uhr, Donauhalle

Bereits einen Tag später gibt es ein Stelldichein von un-
seren Jüngsten, der musikalischen Früherziehung, un-
seren Tänzerinnen, Blockflöten- und Gitarren-Kids. Ein 
Abend voller Aufregung und neuer Eindrücke. Für die 
Kinder der MFE ist dies wahrscheinlich ihr erster großer 
Auftritt. Toi toi toi!

Aschbach: 20. Mai 2022 um 18:00 Uhr, Sporthalle

Eine ganz wichtige Fachgrup-
pe bespielt die Volksschule in 
Zeillern. Violine, Cello, Klavier, 
Akkordeon und der klassische 
Gesang werden ihr Bestes ge-
ben, um Sie in die faszinieren-
de Welt der Musik zu führen. 
Unbedingt anhören!

Zeillern: 09. Juni 2022 um 
19:00 Uhr, Sporthalle	

Als Abschluss unserer TOUR 
dürfen wir Sie besonders 
herzlich zum traditionellen 
Jazz & Popularabend nach 
Krenstetten einladen. Im neu-
gestalteten Arkadenhof des 
Landgasthauses Berndl wer-
den wir versuchen, die alten 
Gemäuer ordentlich zu RO-
CKEN. SEE YOU!

Krenstetten, 23. Juni 2022 
um 19:00 Uhr, Landgasthof 
Berndl
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VOLKSSCHULE ASCHBACH-MARKT

Verkehrserziehung - aber unterhaltsam!

Verkehrssicherheit ist wichtig - und das mehr als je zuvor. 
Daher tourt das Puppomobil durch die Volksschulen und 
machte auch bei uns Halt. Die Kinder konnten schnell für 
das Thema begeistert werden - und Abwechslung im Co-
rona-Schulalltag wurde auch geboten.

Apollonia, die Zahnfee ist wieder da!

Endlich dürfen wieder externe Gäste in unser Schulhaus 
- hurra! So besuchte uns die "Zahnfee Apollonia" nach lan-
ger Pause und brachte den Volksschüler*innen die Bedeu-
tung des Zähneputzens nahe. Wie leicht ersichtbar ist, gab 
es dabei auch jede Menge Spaß.

Wir sind Wasserschule!

Das Wasser schmeckt am besten - in den coolen Tut-
gut-Flaschen, in den eigenen bunten Trinkflaschen und 
manchmal mit verschiedenen Geschmacksrichtungen.
Selbstverständlich - von Beginn an - war sogar für die 
Jüngsten der tägliche Wassergenuss. Wasser ist zum 
Hauptgetränk geworden, zum Beispiel auch für die 1C-
Klasse - mit ihrer Aushilfslehrerin Bianca Ritt.

MITTELSCHULE ASCHBACH-MARKT

3 mal Wintersportwoche – alles Schi heil!

Wegen Corona fiel 2020 und 2021 die Wintersportwoche 
aus. Doch das Sportlehrer-Team unter Leitung von Erich 
Schwingenschlögl und Stefan Griessenberger fuhr nicht 
nur mit der 2. Klasse – wie jedes Jahr – aufs Hochkar, son-
dern holte auch für die 3. und 4. Klasse den entfallenen 
Schikurs in Schladming und am Hauser-Kaibling nach.
Großes Hurra bei den Kindern – aufrichtige Dankbarkeit 
der Eltern!

NEUES AUS DEM SCHULZENTRUM
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Großartige Präsentation von 
Aufnahme-Experimenten

Schwer beeindruckt war das MINT-Lehrerteam von den 
selbst präsentierten Versuchen der künftigen MINT-Schü-
lerinnen und -Schüler. Vom Vulkan aus Basenpulver, über 
das Rotkraut-Experiment bis zur Reise des Tintentropfens 
hatten die begeisterten jungen Forscher eine bunte Ver-
suchspalette vorbereitet. Lobenswert war nicht nur der 
Materialaufwand – manche brauchten einen Picknick-Korb 
zum Transport – sondern auch die gekonnte Beschreibung 
des Versuchsvorgangs. Erfreulich: Alle 24 MINT-Neulinge 
schafften das Aufnahme-Ritual!

Krimi-Leseabend der 1. Klassen

Endlich wieder möglich: An einem Freitagabend wurde 
es „spooky“ im Schulhaus. Bei einer Rätselrallye mussten 
10 Kriminalfälle in verschiedenen Stationen gelöst wer-
den. Die Siegergruppen erhielten Buchpreise. Zum Ab-
schluss leuchteten selbstgestaltete Gespenster unter der 
Schwarzlicht-Lampe in die Finsternis der Klassenräume 
und es gab „Grusel-Pizza“ vom Tutgut-Bäcker Danecker.

Größter Wunsch: Friede!

In Zeiten wie diesen zählt zumindest der Friede im ei-
genen Haus. Vlada und Daria, zwei Mädchen aus der 
Ukraine besuchen nun in Aschbach die Mittelschule, 
weil ihre Familien hier eine Wohnmöglichkeit beka-
men. Wir - Lehrerteam und Mitschüler - bemühen uns, 
ihnen ein gutes Ankommen und bestmögliche  Förde-
rung zu bieten. Als äußeres Friedenszeichen haben 
alle Hände gemalt und zu einer Kette um den Erdball 
verbunden. „Der Friede beginnt im eigenen Haus!“

NEUES AUS DEM SCHULZENTRUM
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Caritas Haussammlung 2022: 
Ein Zeichen des Miteinanders

Gemeinsam helfen wir, wo Not am größten ist. 

Steigende Energie- und Lebensmittelpreise sowie die Fol-
gen der Corona-Krise: Gerade in herausfordernden Zeiten 
wie wir sie gerade erleben, ist konkrete Hilfe direkt vor Ort 
besonders wichtig. Betroffen sind nicht nur jene, die 
schon vor der Krise wenig zum Leben hatten. Armut kann 
jeden treffen – in Österreich, in Niederösterreich, im ei-
genen Ort. Im Juni klopfen wieder die Haussammlerinnen 
und Haussammler der Caritas an tausende Türen in der 
Diözese St. Pölten. Mit den Spenden aus der Haussamm-
lung können Menschen in Not direkt vor Ort unterstützt 
werden: Etwa im Rahmen der Soforthilfe nach Hochwas-
serereignissen oder anderen Katastrophen. Durch persön-
liche Beratung und Nothilfe, wenn es zum Beispiel um die 
Übernahme von Energie- und Mietkosten geht. Indem die 
Versorgung mit Lebensmitteln in den Sozialmärkten si-
chergestellt wird und Menschen, die in Armut leben, ein-
kaufen können und somit zu essen haben. Durch das Team 
des mobilen Hospizdienstes, das sterbende Menschen in 
ihrer letzten Lebensphase sowie deren Angehörige beglei-
tet. Oder wenn Müttern und ihren Kindern, die Hilfe brau-
chen, ein Dach über dem Kopf gegeben wird.

Helfen Sie bitte mit und unterstützen Sie die Haussamm-
lung 2022

„Wir4Di Café & Shop“ 
wurde im CCA-Amstetten eröffnet

Im CCA Amstetten eröffnete die Lebenshilfe NÖ ihr erstes 
Café und erweitert damit ihr Beschäftigungsangebot für 
Menschen mit Beeinträchtigung im Bereich der Gastrono-
mie.

Unter der Eigenmarke „Wir4di“ der Lebenshilfe NÖ wurde 
dieses besondere Projekt ins Leben gerufen. Das Beson-
dere an diesem Projekt ist, dass Menschen mit intellektu-
eller Beeinträchtigung vor Ort arbeiten und von Mitarbei-
tern der Lebenshilfe begleitet werden. Unter dem Motto 
„Dein Besuch. Meine Chance“ wird das Wir4di-Cafe zum 
Vorzeigeprojekt, wie Inklusion und Selbstbestimmung im 
Alltag gelebt werden kann. Das Team des Cafés Wir4di 
besteht aus 3 Mitarbeitern die insgesamt 8 intellektuell 
beeinträchtigte Menschen im Berufsalltag begleiten. Ne-
ben einem breiten Angebot an Schmankerl, kleinen und 
feinen Speisen, ist auch ein Lebenshilfe-Shop in das Café 
integriert. Hier können Produkte aus den Werkstätten der 
Lebenshilfe NÖ erworben werden.

Auch der Kunsthof Seidenberg der Lebenshilfe NÖ aus 
Aschbach war bei der dekorativen Gestaltung des Cafés 
maßgeblich beteiligt. Sechs Gemälde des Ateliers „mo-
stART“ schmücken den gemütlichen Sitzbereich des Lokals.

Das Team des Wir4di Café & Shop freut sich auf Ihren Be-
such. Zu finden im CCA 1, Ebene 3. 

Öffnungszeiten:		
Mo. – Do.:      08:00 – 18:30
Fr.:	           08:00 – 19:00
Sa.:	           08:00 – 18:00

Ein Bericht der Mediengruppe 
„mosTEXT“ am Kunsthof Sei-
denberg

(c) Franz Gleiß

Caritas Spendenkonto
IBAN: AT28 3258 5000 0007 6000
BIC: RLNWATWWOBG
Kennwort: Haussammlung
Online-Spenden: www.caritas-haussammlung.at
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SPORTUNION ASCHBACH

Generalversammlung des 
Zweigvereines Fußball

Am Mittwoch, den 06. April 2022 wurde die Generalver-
sammlung im Gasthaus Weiss abgehalten. Es gab einen 
ausführlichen Bericht von unserem Obmann/Präsident 
Herrn Gerd Pehböck über die Jahre 2018 bis 2022.

Folgende Funktionäre legten Ihre Funktion zurück: Ob-
mann Stv. Hans Grudl, Kassaprüfer Vizebürgermeister  
Gottfried Bühringer und Hans Illich sowie Kassier Karl 
Pillwatsch - Vielen herzlichen Dank an die angeführten 
Funktionäre für ihren Einsatz und Engagement in all den 
Jahren. Besonderen Dank an Karl Pillwatsch nach über 40 
Jahren Kassier beim Zweigverein Fußball.

In den vorangegangenen Jahren gab es auch einige perso-
nelle Veränderungen - ein großes Danke an die ehemaligen 
Funktionäre für ihre geleisteten Arbeiten: Walter Dornin-
ger - Leiter Nachwuchs, Andreas Kiehberger - sportlicher 
Leiter, Robert Rameder - organisatorische Leitung Kantine

Ein spezieller Dank gilt Herrn Martetschläger, welcher bis 
zu seinem 90. Lebensjahr unsere Spieler über einen Zeit-
raum von über 40 Jahren mit sauberen Dressen versorgte.

Seit Sommer 2018 führt Reinhard Karkulik als Nachwuchs-
Leiter mit seinem Trainerteam unsere Jüngsten zu erfolg-
reichen Fußballern heran. Vielen Dank an Goran Vukelja, 
Ernst Bierbaumer, Michael Stadler, Luca Rollhaus und Da-
vid Sommer.

Nach den Berichten und der Kassaprüfung erfolgte die 
Neuwahl des Vorstandes und seiner Funktionsmitglieder. 

Wir als Zweigverein Fußball sind stolz und es macht uns 
Freude, dass wir Herrn Direktor Franz Fischl als Kassier 
sowie Johanna Wimmer und Eveline Weitz als Kassaprü-
ferinnen gewinnen konnten.

Nach der Wahl gab unser Herr Bürgermeister DI(FH) Mar-
tin Schlöglhofer einen ausführlichen Bericht über die zu-
künftigen Infrastrukturprojekte. In diesem Zusammen-
hang herzlichen Dank an unseren Bürgermeister und an 
die Gemeinde für die jährlichen Unterstützungen und die 
konstruktive Zusammenarbeit. 

Unser Union Obmann Ing. Hans Grudl erläuterte noch 
die gute Zusammenarbeit innerhalb der Union Aschbach 
und über die ganzheitlichen Aspekte der körperlichen, ge-
sundheitlichen Entwicklung für unsere BürgerInnen durch 
die Sportunion Aschbach.

Ich bedanke mich noch bei allen Sponsoren, bei der Ge-
meinde Aschbach-Markt, bei unseren HelferInnen, bei 
den Eltern, bei unseren Zuschauern und natürlich bei allen 
aktiven Fußballern des Zweigvereines Fußball.
 
Mit sportlichen Grüßen
Engelbert Mayr, Obmann-Stv.                 

Reinhard Karkulik (Jugendleiter), Johanna Wimmer (Kassaprüfe-
rin), Ing. Engelbert Mayr (Obmann-Stv.), Irene Pehböck (Kassier- 
Stv. und Buchhaltung), Gerd Pehböck (Obmann/Präsident), Ing. 
Hans Grudl (Obmann Sportunion), Bürgermeister DI(FH) Martin 
Schlöglhofer, Eveline Weitz (Kassaprüferin), Joachim Wimmer 
(Obmann-Stv.) und Gerhard Weitz (Beirat/Funktionär)
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Sektion Schi & Berg

Liebe SCHI+BERG Freunde!

Das vorige Jahr war leider etwas 
schaumgebremst! Für das heurige Jahr 
haben wir wieder einen Tourenplan er-
stellt, der für alle etwas bietet! Der Tou-
renplan ist unter Termine 2022 auf der 
Homepage der Sportunion Aschbach 
Sektion SCHI+BERG zu finden (QR-Code scannen).

NEU! Für alle die auch unter der Woche Zeit haben bieten 
wir auch Mittwoch-Termine „60AKTIV“ an.

Wir hoffen auf einen schönen Bergsommer und viel Freu-
de mit den Bergtouren 2022 der Sektion SCHI+BERG!

Flohmarkt Sammeltage

Abholung durch die Sportunion 
am Samstag, 14. Mai, ab 8.00 Uhr.

Bitte bei Gerhard Weitz Tel.: 0676/83683518 oder 
Karl Pillwatsch Tel.: 0676/9511050 anmelden.

 
Abgabe Mittlerer Markt 9, jede Woche Mittwoch und 

Freitag von 17.00 bis 19.00 Uhr.
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Tennistraining für 
Kinder und Jugendliche

 
Trainingszeit: wöchentlich 1 Std. Montag od. Mittwoch 

Trainingsbeginn: 02. Mai 2022  

Trainingszeitraum: Mai - Ende September auch in den Fe-
rien, bei Schlechtwetter (Regen) wird das Training abgesagt.  

Einteilung: die TeilnehmerInnen werden in Gruppen nach 
Spielstärke und Alter eingeteilt (etwaige Wünsche bzgl. der 
Gruppeneinteilung bitte gleich bei der Anmeldung mitteilen) 

Mitzubringen sind: Trinkflasche, dem Wetter entspre-
chende Kleidung, Tennisschuhe oder Turnschuhe mit mög-
lichst flachem Profil und Sonnenschutz. Tennisschläger 
können für die Kursdauer beim Verein kostenlos ausgeborgt 
werden. Die Bälle werden vom Verein zur Verfügung gestellt.  

Das Training wird von einem ausgebildeten Trainer bzw. 
Übungsleiter geleitet. 

Kosten: für Mitglieder der Sportunion Aschbach gratis, für 
Nicht-Mitglieder 50 Euro  
Anmeldung bei: Werner Pollak, 0676/9586000 

Kinder - Jugend Tenniskurs
Wann: 01. August - 05. August 2022 

Kosten: 50 Euro für Mitglieder der Sportunion Aschbach,    
55 Euro für Nichtmitglieder 

Kursdauer: täglich vormittags 60 bis 90 min. 

Einteilung: die Teilnehmer werden in Gruppen nach Spiel-
stärke und Alter eingeteilt (etwaige Wünsche bzgl. der Grup-
peneinteilung bitte gleich bei der Anmeldung mitteilen) 

Tennisschläger können für die Kursdauer beim Verein ko-
stenlos ausgeborgt werden.   
Anmeldung: bis 27. Juli 2022 bei Werner Pollak 
(0676/9586000), Beginn 01. August 2022 ab 8:00 Uhr - je 
nach Gruppeneinteilung 

Wir bedanken uns recht herzlich bei unseren Sponsoren 
für die Unterstützung!

Stocksport Aschbach

Liebe Aschbacherinnen und Aschbacher!

Nach der erzwungenen COVID-19-Pause meldet sich im 
Jahr 2022 der Aschbacher Stockschützenverein wieder zu-
rück.

Terminankündigung: die 20. MARKTMEISTERSCHAFT fin-
det am 09.07.2022 statt!
Mannschafts-Nennung bis 02.07.2022 per SMS nötig. Ge-
nauere Details finden Sie auf den Plakaten im Ort und auf 
unserer Homepage https://stocksport.sportunion-asch-
bach.at/

Weiters sind wir auch schon gut in die heurige Asphalt-
Turniersaison gestartet:
•	 2. Platz beim 35. Josefiturnier der Union Amstetten
•	 2. Platz beim Pokalturnier in Ertl
•	 die Hinrunde im Amstettner Bezirkscup 2022 ist schon 

im vollen Gange - Termine zu den Heimspielen ent-
nehmen Sie bitte der Homepage Stocksport bzw. htt-
ps://sportunion-aschbach.at/termine 

Liebe Grüße und ein „STOCK HEIL“,
eure Aschbacher Stockschützen

Blühwiesen 
Samensackerl

Blühsamensackerl sind kostenlos 
am Gemeindeamt erhältlich - 
nur solange der Vorrat reicht!

Informationen zu Anlage und 
Pflege einer Blühwiese finden 

Sie unter www.naturimgarten.at



Seite 22Ausgabe Nr. 362 AschbachAschbach aktuellaktuell

VEREINSBERICHTE | SONSTIGES

Imkerverein Aschbach 

Die Liebe zu unseren kleinen Freunden, den Bienen, hält 
viele der Imker bis ins hohe Alter gefangen. Diese Liebe 
wird vom NÖ Imkerbund mit Ehrungen, in Form von Ur-
kunden und Medaillen, belohnt.

Das Diplom erhielten: Johann Gugler (Obmann von 2007-
2019) und Karl Steinbichler, Schriftführer 

Bronze erhielten: Franz Tempelmayr, Josef Wieser, Gün-
ther Leitner und Franz Lexmüller sen. 

Gold erhielt: Friedrich Pfeiffer, stattliche 41 Jahre Mit-
gliedschaft 

Die "Bronzene Weippl-Medaille" mit dazugehöriger Ur-
kunde erhielt Ferdinand Halbmayr für seine lange Mit-
gliedschaft von 46 Jahren, davon war er 23 Jahre Kassier 
im Imkerverein.

Zur Erklärung der Weippl-Medaille: 
Theodor Weippl (1863-1941) war ein Fachmann auf dem 
Gebiet der Bienenzucht. Weippl war als Bienenkundler 
weit über die Grenzen Österreichs bekannt geworden und 
war im Jahre 1910 Mitbegründer der Wiener Imkerschule. 
Ihm zu Ehren wurde die Weippl-
Medaille im österr. Imkerbund 
geschaffen. Sie wird an ver-
dienstvolle Imker und Förderer 
der Bienenzucht verliehen.

Der Imkerverein gratuliert herz-
lichst und wünscht allen Ge-
sundheit und noch viel Freude 
mit ihren Bienen.

Obfrau Brandstetter Edeltraud

Josef Wieser, Obfrau Edeltraud Brandstetter, Ferdinand Halb-
mayr, Karl Steinbichler, Günther Leitner

Pfadfinder Aschbach 

Am 20. März war es 
wieder soweit, die Pfad-
findergruppe Aschbach 
feierte gemeinsam mit 
der Aschbacher Bevöl-
kerung den traditio-
nellen Suppensonntag. 
Nachdem der Suppen-
sonntag jetzt zwei Jahre 
coronabedingt ausgefal-
len ist, stand der dritte 
Fastensonntag im Jahr 
wieder unter unserem Motto „Helfen mit Herz und Hand“!

Die Pfadfinderkinder gestalteten gemeinsam mit den Be-
gleitern die 10:00 Uhr Messe und dabei wurde auch der 
heuer unterstützte Verein „Diamani Kouta“ vorgestellt. 
Die Spenden des diesjährigen Suppensonntags gehen an 
das vom Verein unterstützte Hilfsprojekt im Senegal.

Schönes, aber windiges Wetter ließen die am Kirchenplatz 
nach der Messe ausgeschenkten Suppen gut schmecken. 
Bald waren die Suppentöpfe geleert und die Spendenkas-
sen gefüllt.

Wir bedanken uns bei der Aschbacher Bevölkerung für die 
Spenden in der Höhe von ca. 2.000 Euro. Dieser stattliche 
Geldbetrag geht direkt an das Hilfsprojekt.

Wir möchten hier gleich auf unser Sommersonnwendfest 
am 25. Juni beim Bauhof Aschbach hinweisen. Die Pfadfin-
dergruppe freut sich auch hier schon auf zahlreiche Gäste.

Gut Pfad, Pfadfindergruppe Aschbach

Lärmbelästigende Gartenarbeiten

Im Sinne einer guten Nachbarschaft ersuchen wir Sie, 
die Verwendung von lärmerzeugenden Maschinen 
und sonstigen Geräten wie Rasenmäher, Heckensche-
re, Ketten- und Kreissägen,... in der Zeit von: 

täglich 20.00 - 06.00 Uhr, sowie 12.00 - 14.00 Uhr, 
an Samstagen von 12.00 - 14.00 Uhr sowie 

ab 18.00 Uhr, zu vermeiden 
und an Sonn- u. Feiertagen ganztägig zu unterlassen.

Wir ersuchen um Beachtung und Einhaltung!
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Dorferneuerungsverein Aschbach 

Am 02. März 2022 fand im Gasthaus Lettner die erste Ge-
neralversammlung des Dorferneuerungsvereins nach der 
pandemiebedingten Pause statt. Obmann Erwin Zeitlhofer 
konnte neben den Vereinsmitgliedern auch Bürgermeister 
DI(FH) Martin Schlöglhofer begrüßen. Nach den diversen 
Berichten wurde der Vorstand für die nächsten beiden 
Jahre gewählt. Der alte und neue Obmann durfte anschlie-
ßend unserem „Alt“-Kassier Roman Engelbrecht für die 
tadellose Führung der Vereinskassa in den letzten Jahren 
danken, sowie unserem „Jung“-Kassier Roland Schmutzer 

alles Gute für die neu übernommene Aufgabe wünschen. 

Im heurigen Jahr waren die Mitglieder des Vereins be-
reits besonders fleißig beim „Auswintern“ des Aschbacher 
Obstgartens. Die diversen Obstbäume wurden fachkundig 
geschnitten und mit neuen Infotafeln versehen, die Brun-
nenanlage wurde aktiviert, das Wipptier einer Rundumer-
neuerung unterzogen, sowie die Bücherbox auf Vorder-
mann gebracht.

Schon jetzt darf der Verein zum 3. Tag der offenen Gärten 
am 28. Mai 2022 einladen. Wir freuen uns bereits auf Ih-
ren Besuch.

10.00 Uhr: Der geklärte Naturgarten / Familie Stiefel-
bauer, Schwaig 2, Krenstetten  

11.00 Uhr: Food Forest / Mayrhofer Gabriel, Kunschak-
straße 13

Grillwürstel und Getränke zur Mittagszeit im 
Garten der Fam. Zeitlhofer, Vogelweiderstraße 9

13.30 Uhr: Der Tonreiche Garten / Familie Merkinger-
Gruber / Vogelweiderstraße 6

14.30 Uhr: Smart Nature / Familie Jaksch, Schulring 19

15.30 Uhr: Oase 22a / Familie Grudl, Wallseerstraße 22

Die Gärten sind zur angegebenen Zeit jeweils eine Stun-
de lang für Besucherinnen und Besucher geöffnet. 
Landschaftsplaner Ali Graf wird fachkundig und themen-
spezifisch durch die einzelnen Gärten führen.
Die Veranstaltung findet nur 
bei trockener Witterung  statt.

Der Dorferneuerungsverein Aschbach 			 
freut sich auf Ihr Kommen.

Obmann Erwin Zeitlhofer, Roman Engelbrecht und Bürgermei-
ster DI(FH) Martin Schlöglhofer

Fahrrad- und Lauftechniktraining 
für Kinder ab 5 Jahren

•	 jeden Montag von 15:00 – 16:30 Uhr
•	 Start 09.05.2022 | max. 10 Kinder
•	 das Training findet immer Outdoor statt
•	 Treffpunkt alter Fußballplatz (Zmug)
•	 Kosten: € 45,00/10 Einheiten
•	 Kontakt: Susanne Dorninger, Tel.: 0676/5293760, 	
	 E-Mail: susanne.dorninger1977@gmail.com
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Wir möchten euch herzlich einladen 
zu unserer Bäuerinnenexkursion 

Datum: Donnerstag, 02. Juni 2022
Abfahrt: 07.15 Uhr in Krenstetten - Marienplatz

Vormittag: Verkostung und Führung im Angushof 
Anderl in Harmanschlag, 3971 St. Martin.
Mittag: Gemeinsames Mittagessen im GH-Thaler 
in 3922 Großschönau
Nachmittag: Kristallium.Glas.erleben in Hirschen-
wies, in 3970 Moorbad Harbach
Abschluss: Hutti`s Gupfwald Heurigen in 4282 
Pierbach

Rückkunft: ca. 20.00 - 20.30 Uhr

Kosten: € 45,00 (inkl. Fahrt, Führung, Verkostung 
und Glasschleifen)

Anmeldung: Gemeindebäuerin Fr. Reindl Greti 
0676/7280060 oder 
Raika Aschbach AT22 3202 5000 0504 0167

Die Anmeldung ist verpflichtend bis spätestens 10 
Tage vor Reisebeginn, bei Abmeldung ohne Be-
kanntgabe einer Ersatzperson werden die Busko-
sten einbehalten.

Wir freuen uns auf viele Anmeldungen und wün-
schen schon jetzt einen informativen und gemüt-
lichen Tag!

BZMF Musikkapelle Aschbach-Markt

Nachdem die MK-A mit dem Frühlingskonzert grandios in 
ihr Jubiläumsjahr gestartet ist, lädt sie nun recht herzlich 
zum Bezirksmusikfest ein, um weiter 170 Jahre MK-A ge-
meinsam zu feiern.

Neben dem s’Auftaktfest am Freitag und dem Frühschop-
pen am Sonntag wird besonders der Samstag, 18. Juni 
2022, legendär. Dieser startet mit der Marschwertung am 
neuen Fußballplatz in Aschbach zur Mittagszeit. Der Ein-
lass in das Festzelt ist um 14.00 Uhr. Dort erwartet Sie der 
Musikverein St. Martin-Karlsbach mit musikalischen Klän-
gen. Ab ca. 17.00 Uhr beginnt der Festumzug am Markt-
platz in Aschbach, bei dem die traditionellen Festwägen 
und die Musikkapellen aus dem ganzen Bezirk durch den 
Markt ziehen. Die MK-A würde sich noch sehr über weitere 
Festwägen von Vereinen, Firmen oder sonstigen Gruppie-
rungen freuen. Nach dem Umzug lädt die MK-A um 18.30 
Uhr zum Festakt mit Monsterkonzert und Verleihung der 
Urkunden der Marschmusikbewertung am alten Fußball-
platz ein. Gleich im Anschluss freuen sich die Kaiser Mu-
sikanten auf zahlreiche Besucher im Festzelt. Gemeinsam 
mit Brassaranka wird für ordentlich Stimmung gesorgt und 
bis in die Morgenstunden gefeiert.
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MAI 2022

14.05.2022
15.05.2022

Dr. STURL
Viehdorf | 07472/62252

21.05.2022
22.05.2022

Dr. ZEHETGRUBER
Aschbach-Markt | 07476/77501

26.05.2022 -

28.05.2022
09.05.2022

Dr. FREYNHOFER OG
Neustadtl an der Donau | 07471/2280

JUNI 2022

04.06.2022
05.06.2022
06.06.2022

Dr. HESCHL OG
Oed | Tel.: 07478/445

11.06.2022
12.06.2022

Dr. HÖLLRIGL-RADULY & Dr. RADULY OG
Ardagger Markt | Tel.: 07479/7439

16.06.2022 Dr. STEININGER
Wallsee, Tel.: 07433/2333

18.06.2022
19.06.2022 -

25.06.2022
26.06.2022

Dr. STEININGER
Wallsee, Tel.: 07433/2333

ÄrztedienstplanAktivitäten Nö´s Senioren
Ortsgruppe Aschbach-Markt

•	 MI, 18.05.2022 - DO, 19.05.2022 | Weinviertel 
Rundfahrt mit Bus, Zug und Traktor | Abfahrt: 
06.50 Uhr Krenstetten, 07.00 Uhr Aschbach/Rat-
hausplatz (Anmeldeschluss 1 Monat vorher!)

•	 MO, 30.05.2022 | Gemütlicher Seniorennachmit-
tag | 14.00 Uhr im Gasthaus Zmug

•	 DO, 02.06.2022 | Seniorenwallfahrt – Stift Wilhe-
ring & Wallfahrtskirche Heiligenkreuz | Abfahrt: 
07.50 Uhr Krenstetten, 08.00 Uhr Aschbach/Rat-
hausplatz

•	 MO, 18.07.2022 - FR, 22.07.2022 | Malerisches 
Ötztal – Südtiroler Vinschgau | Achensee – Ötz-
taler Gletscherstraße – Stuibenfall – Reschensee 
– Pitztal – Axamer Lizum | Abfahrt: 06.50 Uhr 
Krenstetten, 07.00 Uhr Aschbach/Rathausplatz 
(Anmeldeschluss 1 Monat vorher, Reisepass erfor-
derlich!)

•	 MI, 10.08.2022 | Benediktinerstift Melk – Schiffs- 
& Zugfahrt durch die Wachau | Abfahrt: 07.20 
Uhr Krenstetten, 07.30 Uhr Aschbach/Rathaus-
platz

•	 MO, 05.09.2022  | Gemütlicher Seniorennach-
mittag | 14.00 Uhr im Gasthaus Zmug

Bei allen Ausflügen und Veranstaltungen gelten die ak-
tuellen Coronabestimmungen der Bundesregierung. 

Gunnersdorf 20, 3361 Ascbach
www.fuchsluger.com

Wir suchen ab sofort:

Büromitarbeiter/-in
in der Fakturierung (Teil- oder Vollzeitstelle)

Bewerbung unter: 
Tel: 07476/765270 | bewerbung@fuchsluger.com
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SONSTIGES | DIVERSE ANZEIGEN

Wir bringen dich hoch hinaus!

Bewirb dich noch heute für deine zukunftssichere 
Dachdecker- und Spenglerlehre bei der Otmar 
Weise GmbH unter office@weise-dach.at! Es 

winken Smartphone oder Tablet für Lehrlinge bei 
ausgezeichnetem Lehrabschluss und Prämien für 

gute Leistungen in der Berufsschule.

Weiters suchen wir schwindelfreie Mitarbeiter 
mit handwerklichem Geschick, welche unser 

Team tatkräftig unterstützen möchten. 
Mehr Informationen unter www.weise-dach.at
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SONSTIGES | DIVERSE ANZEIGEN

4 LEHRLINGE GESUCHT!

Du arbeitest gerne mit Holz? Dann bist du bei uns 
richtig! Starte deine Lehre bei Doka GmbH nach den 
Sommerferien ab 1. September 2022 in den Lehrbe-
rufen Holztechniker*in oder Schalungszimmerer*in 

(Betonbauer*in). Nutze unsere Werksbusse für 
deinen Weg zur Arbeit und mache die Matura gleich 

mit deiner Lehre mit! 

Alle Infos findest du online unter 
www.doka.com/lehre. Oder frage direkt bei uns nach: 

07472/605-3502, lehre@doka.com.
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SONSTIGES | DIVERSE ANZEIGEN
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Tag Datum Zeit Veranstalter Veranstaltung
SA 14.05.2022 20.00 h Kulturverein 361 Grad Kapelle So&So - Nua ned hudln

Arkadenhof Landgasthaus Berndl

SO 15.05.2022 09.30 h Landjugend Aschbach Landjugend Frühschoppen 
Pfarrhof Aschbach

SO 15.05.2022 09.00 h Zweigverein Fußball Derbytime - Frühschoppen
Fußballplatz Aschbach

MI -
DO

18.05.2022 -
19.05.2022 06.50 h NÖ´s Senioren 

Ortsgruppe Aschbach Weinviertel Rundfahrt mit Bus, Zug und Traktor

FR 20.05.2022 18.00 h Musikschule Mostviertel Musikalische Früherziehung, Tänzerinnen, 
Blockflöten- und Gitarren-Kids, Sporthalle

SA
SO

21.05.2022
22.05.2022

07.00 h
08.00 h Sportunion Aschbach Flohmarkt

Mittlerer Markt 9 (ehem. SPAR Markt Lengauer)

DO 26.05.2022 08.30 h
09.30 h

Pfarre Krenstetten
Pfarre Aschbach

Christi Himmelfahrt - Erstkommunion
in den Pfarrkirchen Aschbach und Krenstetten

SA 28.05.2022 10.00 h Dorferneuerungsverein Aschbach Tag der offenen Gärten

SO 29.05.2022 06.45 h
08.00 h Pfarre Aschbach Pfarrwallfahrt nach Krenstetten (Schauerfeier-

tag + Kirtag)

MO 30.05.2022 14.00 h NÖ´s Senioren 
Ortsgruppe Aschbach

Gemütlicher Seniorennachmittag 
Gasthaus Zmug

DO 02.06.2022 07.15 h Die Bäuerinnen Bäuerinnenexkursion 
(Anmeldung erforderlich, siehe S. 24)

DO 02.06.2022 08.00 h Pfarre Aschbach Seniorenwallfahrt

SO 12.06.2022 09.00 h Blutbank Blutspendeaktion 
Pfarrsaal Aschbach

MO 13.06.2022 15.00 h
19.00 h Pfarre Krenstetten Fatimafeier

Pfarrkirche Krenstetten

DO 16.06.2022 08.30 h
09.00 h

Pfarre Krenstetten
Pfarre Aschbach

Fronleichnam
in Aschbach und Krenstetten

FR
SA
SO

17.06.2022
18.06.2022
19.06.2022

20.00 h 
17.00 h 
10.00 h

Musikkapelle Aschbach-Markt
s´Auftaktfest 
Bezirksmusikfest - Festumzug
Frühschoppen, FIT-Wiese beim Bauhof

DO 23.06.2022 19.00 h Musikschule Mostviertel Jazz & Popularabend
Landgasthaus Berndl

FR 24.06.2022 anschl. an 
Hl. Messe Pfarre Krenstetten Sonnwendfeier

Pfarrhof Krenstetten

SA 25.06.2022 17.00 h Pfadfinder Aschbach Sommersonnenwende 
„Schoderwiese“ beim Bauhof Aschbach

SO 26.06.2022 08.30 h Gesangs- und Musikverein 
Krenstetten

Messgestaltung, Tag der Blasmusik – Tag der 
Tracht mit anschl. Konzert (ca. 10.30 h)
Marienplatz Krenstetten

FR 08.07.2022 20.00 h Kulturverein 361 Grad Sommerkino - Halbmännerwelt
Pfarrgarten Open Air

SA 09.07.2022 Aschbacher Stockschützen 20. Marktmeisterschaft 
Stockschützenplatz Aschbach

SA 09.07.2022 20.00 h Kulturverein 361 Grad Stermann & Grissemann - Das Ei ist hart!
Pfarrgarten Open Air

VERANSTALTUNGSKALENDER
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